
Jörg Döpper
– Nach 19 Jahren geht ein Freund!
Thorwald Teuffel von Birkensee, Christoph Traub und Willy Stoll

Die ganzen Jahre über ein inniges Verhältnis – dies ist
wohl die richtige Beschreibung der Zusammenarbeit
mit unserem Landtagsabgeordneten Jörg Döpper.

Die CDU Filderstadt, Stadtverband und Fraktion, dan-
ken für die vertrauensvolle, ja freundschaftliche Zu-
sammenarbeit in der Vergangenheit.

Jörg Döpper ist seit 1992 ein Abgeordneter, der jederzeit
ein offenes Ohr für die Anliegen der Menschen in sei-
nem Wahlkreis hat, dem bisher kein Termin zu viel und
keine Sitzung zu lange ist.

Danke für die vielen Aktionen, die du lieber Jörg, mit
uns durchgeführt hast.

Danke für die Redner an unseren Neujahrsempfängen.
Kaum ein anderer Stadtverband hatte in der Vergan-
genheit wohl so viele interessante Referenten, unter
ihnen auch die drei Ministerpräsidenten Erwin Teufel,
Günther Oettinger und Stefan Mappus.

So gehörten Mitgliederehrungen, Neujahrsempfänge,
Mitgliederversammlungen und Besuche bei den Märk-
ten zu deinen Standardterminen. Vielen Dank Jörg Döp-
per für deine Arbeit im Wahlkreis und deine enge Ver-
bundenheit mit uns Filderstädtern. Ganz besonders her-
vorheben möchten wir deinen Einsatz für unsere Hei-
matstadt, als es um die Weiterführung der S-Bahn nach
Bernhausen ging, sowie um die notwendige Einbrin-
gung der Unterschottermatten.

Ganz maßgeblich beteiligt warst du und dein langjähri-
ger Wegbegleiter Peter Alderath auch am Termin mit
Stefan Mappus, als es um die Verhinderung einer zwei-
ten Start- und Landebahn am Flughafen Stuttgart ging.
Nach diesem Ortstermin wurde von unserem jetzigen
Ministerpräsidenten zugesagt, dass eine solche Erwei-
terung des Flughafens der Bevölkerung nicht zugemu-
tet werden kann. Diese Zusage hat er bei unserem
diesjährigen Neujahrsempfang vor fast 600 Teilneh-
mern nochmals erneuert.

Mit dem Namen Döpper sind in Filderstadt auch Lan-
deszuschüsse, Realisierung von Schulvorhaben, dem
Lärmminderungsplan und dem meist fernab der Schlag-
zeilen stattfindenden Wirken als Petitionsausschussvor-
sitzender seit 1996 verbunden.

Lieber Jörg, du wirst am 30. April 2011 nach viermali-
ger Zugehörigkeit und somit 19 Jahren parlamentari-
scher Arbeit aus dem Landtag von Baden-Württem-
berg ausscheiden. Wir freuen uns schon heute auf dei-
ne Besuche im politischen (Un-)Ruhestand.

Ministerpräsident Stefan Mappus (2.v.r.), Landtagskandidat
Thaddäus Kunzmann (r.) und Stadtverbandsvorsitzender
Thorwald Teuffel von Birkensee (2.v.l.) prosten Jörg Döpper
bei dessen letzter Teilnahme als Landtagsabgeordneter beim
Neujahrsempfang der CDU Filderstadt zu.

J. Döpper mit Ministerpräsidenten G. H. Oettinger und Zweit-
kandidat Th. Kunzmann beim CDU Neujahrsempfang.

Zum viertem Mal direkt in den Landtag gewählt! Jörg Döpper
mit Frau Christa nach der Wahl 2006.

Ein unvergessliches Team für Filderstadt und die Fildern:
Jörg Döpper mit Peter Alderath im Fildorado.

Danke Jörg!Danke Jörg!Danke Jörg!Danke Jörg!Danke Jörg!

Liebe Leserinnen und Leser,

am 27. März wählen die Bürgerinnen und Bürger in
Baden-Württemberg einen neuen Landtag. Dann
entscheidet sich, wer unser Ländle regiert: Entweder
eine Koalition aus CDU und FDP oder eine
Linksregierung aus Grünen und SPD unter Duldung
der Linksradikalen.

Baden-Württemberg hat die Wahl, ob wir unseren
erfolgreichen Weg weiter beschreiten. Wir haben:

· die niedrigste Arbeitslosenquote in Deutschland.

· die niedrigste Jugendarbeitslosigkeit in Deutschland
und in der ganzen Europäischen Union.

· die niedrigste Schulabbrecherquote und

· die höchste Quote der 25jährigen, die eine ab-
geschlossene Ausbildung vorweisen können.

Baden-Württemberg ist das einzige Bundesland, das
seit Einführung des Länderfinanzausgleiches in diesen
einbezahlt hat und ohne diesen heute schuldenfrei
wäre.

Solche Erfolge fallen einem nicht in den Schoß.

Sie sind die Früchte der Arbeit der Menschen in
unserem Land. Das ist das stabile Fundament.

Dazu gehört aber auch eine Regierung, die den
politischen Rahmen setzt, dass die Früchte unserer
Arbeit aufblühen können und nicht verlorengehen. Die
zum richtigen Zeitpunkt die richtigen Entscheidungen
fällt.

Seit fast 60 Jahren regiert die CDU in Baden-
Württemberg. Eine gute Zeit, um die uns alle anderen Bundesländer beneiden. Diese Regierungszeit ist
gekennzeichnet durch politische Stabilität und Verlässlichkeit.

Ich werbe dafür, dass uns die Wählerinnen und Wähler auch weiterhin den Auftrag zur Regierungsbildung
übertragen. Wie heißt es so schön: „Never change a winning team“. Das gilt auch für uns.

Am 27. März haben Sie die Wahl: Mit der CDU weiter eine verlässliche Regierungsarbeit. Oder mit Grünrot(rot)
den Weg in ideologische Experimente.

Mit freundlichen Grüßen

P.S.: Mit der Wahl am 27. März möchte ich in die Fußstapfen unseres Landtagsabgeordneten Jörg Döpper
treten. Jörg Döpper hat den Wahlkreis seit 1992 erfolgreich vertreten. Seine verlässliche Arbeit, seine Offenheit
und sein Humor haben ihn ausgezeichnet. Für mich wird es schwer sein, in seine Nachfolge zu treten.

Namens meiner Partei, der CDU und namens der Menschen im Wahlkreis möchte ich mich bereits heute für die
Arbeit von Jörg Döpper für unseren Wahlkreis und seine Menschen bedanken. An ihm möchte ich mich orientieren.

Mit der ausdrücklichen Zustimmung der CDU-Fraktion
hat der Gemeinderat in seiner letzten Sitzung des Jah-
res 2010 den Umbau des Tennenplatzes Bernhausen
in einen Kunstrasenplatz beschlossen und damit auf
den Weg gebracht. Die Maßnahme wird im Jahr 2011
ausgeführt werden. Darüber hinaus hat sich die CDU-

Hartplätze in Harthausen und Sielmingen sollen zu Kunstrasenspielfel-
dern werden - wie in Bernhausen
Christoph Traub (Stadt- und Kreisrat)

Fraktion mit Anträgen innerhalb der aktuellen Haus-
haltsplanberatungen dafür eingesetzt, dass auch die
Umwandlung der Tennenplätze in Sielmingen und Hart-
hausen zeitnah folgt. Nämlich der Platz in Sielmingen
im Jahr 2012 und der Platz in Harthausen im Jahr 2013,
so die Initiative der CDU.




